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1. Spielrückgaben 
Durch die Tatsache, dass jeder Betreuer in seinem Clubcorner-Kalender entschei-
den kann, ob er verfügbar ist oder nicht, sollten Rückgaben nur in Ausnahmefällen 
(Krankheit) vorkommen. In einem solchen Fall sind diese direkt an den Betreuer-
chef des entsprechenden Teilverbands zu richten. Wenn der Betreuerchef einen 
neuen Betreuer gefunden hat, meldet er es dem Aufbieter und dem Sekretariat sk-
fvbj.ca-afbj@football.ch, so dass die Mutation gemacht werden kann. Die Rückgabe 
von Betreuungen am Wochenende erfolgt über an die SR-Pikettnummer: 031 359 
70 98 für Deutsch und 031 359 70 99 für Französisch. 
 

2. Betreuerbericht 
Der Betreuerbericht wird mittels Clubcorner erfasst. Dem Schiedsrichter wird mitge-
teilt, dass er diesen im Clubcorner einsehen kann. 

Erwartungen Chef Grundausbildung 
• Korrekte Rechtschreibung und adäquater Stil (Visitenkarte!) 
• Nachvollziehbare Darstellung 
• Auf Verbesserungen bedacht. Wo möglich nicht nur mitteilen, was falsch 

war, sondern wie man es hätte besser machen sollen. Tipps geben. 
• Kurz und bündig ist nicht immer gut. Der Neuschiedsrichter soll vom Bericht 

lernen können und sich nicht nur mit Stichworten herumschlagen müssen. 

Bereich «Zusammenfassung und Gesamtbeurteilung» 
Der Betreuer fasst die Leistung des SR kurz zusammen. Die mit dem SR disku-
tierte Punkte, die „positiv“ und „zu verbessern“ sind, werden in den entsprechen-
den Feldern eingetragen. Im Textfeld «Gesamtbeurteilung» ist ein Beschrieb all-
gemeiner Art über das Spiel anzugeben. Dort können Details zum Spiel (Spieltem-
peratur, Spielverlauf, Platzverhältnisse, evtl. einzelne wichtige Situationen, Vorbe-
reitung) aufgeführt und der Gesamteindruck der erbrachten Leistung beschreiben 
werden.



Der Betreuerbericht muss spätestens 24 Stunden nach dem Spiel, bei Spielen am 
Wochenende also am Montag um 22:00 Uhr erfasst sein. Dies ist nötig, damit das 
Sekretariat rechtzeitig für das Aufgebot die Berichte auf die Dropbox laden kann.  

Entschädigung 
Die Entschädigungen für die Betreuer richten sich nach dem Reglement Spesen 
der Teilverbände SSVBJ. Es werden keine zusätzlichen Spesen (Parkgebühren, 
Tel. etc.) gutgeschrieben.  

 
3. Bewertung und Spielgewichtung 

Die Bewertung besteht aus 3 Komponenten: 
• Matchbewertung (A-D) 
• Potenzialbewertung (A-D) 
• Spielgewichtung 

Mit einer Benotung von A-D beantwortet der Betreuer die Frage, wie die nächsten 
Spiele mit dem Anfänger zu planen sind. Details dazu findest du im Anhang. 

• Potenzialbewertung 2 
Dies kommt aus dem Coachingbericht der SR und ist für die Betreuungen 
nicht relevant. Hier darf kein Haken gesetzt werden. 

Alle Komponenten der Note sind dem Schiedsrichter im Betreuergespräch nach 
dem Spiel mitzuteilen. Das Gespräch hat mit dem Bericht inhaltlich überein zu 
stimmen. 
Eine Betreuung ist eine Vertrauensaufgabe. Die Wahrung von Diskretion ist wich-
tig. Der wichtigste Grundsatz aus SR-Sicht ist, dass der Betreuer sein Helfer und 
bester Unterstützer ist. Der Betreuer soll gegenüber Dritten den SR verteidigen 
und unterstützen. Es soll klar sein, dass er ein Anfänger ist der entsprechend 
auch mehr Fehler als ein langjähriger SR machen darf. 

4. Spezielle Vorkommnisse 
Benehmen sich die Trainer und Offiziellen nicht angemessen, so soll der Betreuer 
bei diesen vorstellig werden und sie entsprechend zu angemessenem Verhalten 
auffordern.



5. Aufbau einer Betreuung 
Der Betreuer nimmt nach seinem Aufgebot telefonisch Kontakt mit dem Anfänger 
auf. Er stellt sich vor und macht den Treffpunkt ab. Er weist den Anfänger darauf 
hin, dass er alle Schriftlichkeiten (Aufgebot, Faltblatt und Spesenformular ausdru-
cken, Spesenformular ausfüllen) vorbereiten soll. 
Zu Beginn der Betreuung vor Ort sind die Abläufe aufzuzeigen. Er begleitet den SR 
zur Spielerkontrolle in die Garderoben. Er versucht ihn zu beruhigen und schaut, 
dass der Spielbeginn vorbesprochen ist. In der Halbzeit gibt er ihm einige Typs, 
meist Pfeifensprache und Stellungsspiel. Nach dem Spiel wird die Leistung, nach-
dem der SR geduscht hat und umgezogen ist, gemeinsam in einem Gespräch be-
sprochen. Er erhält die positiven und negativen Rückmeldungen, so dass er sich im 
nächsten Spiel verbessern kann. Das Gespräch soll prägnant, hilfreich und infor-
mativ sein. 

Möglicher Ablauf:  
Begrüssung des SR am Treffpunkt 

- Schaffen einer kollegialen Atmosphäre  
- Kurzer Kommentar zum Spiel, was den Anfänger erwarten könnte 
- Vorbereitung des Anfängers kontrollieren 
- Spesenzahlung, Spielerkontrolle, Ballkontrolle begleiten 
- Zum Einlaufen auffordern 
- letzte Vorbereitung vor dem Spiel kontrollieren   

Kurz vor Spielbeginn 
- Einlaufen, Platzwahl, Linienrichterkontrolle ansprechen und überwachen 

Pause 
- Pausengetränk, beruhigen, Leistung besprechen, Tipps geben 

Spielende 
- Shakehands überwachen, zum Duschen und Umkleiden schicken, kurz loben  

- Gespräch vorbereiten, Punkte kurz notieren. 
- Der SR soll seine ersten Eindrücke kommentieren. Was ist ihm gut gelungen? 
Was hat ihm Mühe bereitet. 

Positive Punkte 
- 3-4 wichtige Punkte erwähnen, versuchen, darüber die Diskussion zu führen 

Negative Punkte 
- 3–4 negative / zu verbessernde Punkte erwähnen 
- Konkrete Lösungen dazu einbringen 

Fragen des SR 
- Eine kleine Zusammenfassung und allfällige Fragen des SR beantworten 
- Den SR auf schriftlichen Bericht im Clubcorner aufmerksam machen



Anhang 
 
 
Bewertung Match 

 
 
Bewertung Potential 

 
  

A Sehr gute Leis-
tung 

Man merkte nicht, dass ein Anfänger auf dem Platz 
war 

B Gute Leistung Der SR kennt den Fussball, hat die Fouls gesehen, 
versucht das Abseits zu erkennen, hat läuferisches 
noch nicht ganz im Griff 

C Befriedigende 
Leistung 

Der SR hat gute Ansätze, wirkt noch nicht sicher, 
macht noch Fehlentscheide, hat die läuferischen 
Vorgaben nicht umgesetzt, ist aber nicht entschei-
dend für den Spielausgang 

D Ungenügende 
Leistung 

Der Anfänger ist von Anfang weg unsicher, reagiert 
auf Zurufe, steht auf dem Platz und weiss nicht wie 
es weiter gehen soll. 

A Ich sehe ihn be-
reits in der nächs-
ten Liga 

Wiedereinsteiger, SR aus dem Ausland, längere 
Erfahrung als Mini-SR 

B Kann ab dem 6. 
Spiel bei den B-
Junioren einge-
setzt werden 

Der Anfänger hat keine gewichtigen Fehler ge-
macht, er war nach meinen Ratschlägen deutlich 
verbessert, zeigt sich als Chef auf dem Platz 

C Braucht noch 
Übung bei den C-
Junioren 

Der SR hat gute Ansätze, wirkt noch nicht sicher, 
das Stellungsspiel muss noch klar verbessert wer-
den, die Entscheide bei der Regel 12 zeigen noch 
keine klare Linie 

D Fraglich ob das 
Amt als SR das 
Richtige ist. 

Der SR wirkt überfordert, die Ratschläge werden 
nicht umgesetzt, hat keine praktische Erfahrung als 
Spieler, sehr grobe Fehler wiederholen sich 



 
Spielgewichtung 

 
Bewertung Potential 2 
Hier ist keine Bewertung nötig und erwünscht. Leer lassen! 

 
6. Betreuerbericht 
Der Betreuerbericht ist vorgängig in einem Word-Dokument zu erstellen und dann in 
den Clubcorner zu kopieren. Auf eine ordentliche Rechtschreibung und verständliches 
Deutsch ist Wert zu legen. Wir empfehlen Betreuern, den Bericht vorgängig durchzule-
sen oder jemandem zur Durchsicht zu geben.  
 
Glossar der wichtigsten Begriffe:  
 
Abseits/Offside 
Tor/Goal 
Elfmeter/Penalty 
Freistoss 
Eckball/Corner 
Einwurf 
Abstoss 
Pfeifensprache 
Stellungsspiel 
Läuferisches Engagement 
 
Gute Standardsätze 
 
Du verfügst über einen guten/schlechten… 
Verbessern kannst du dich noch im Bereich der… 
Erfreulich ist, dass du bereits sehr gut… 
Positiv/Negativ fiel mir auf, dass du… 
 
 
 
 
 
 

Normal Ein ganz normales Spiel ohne besondere Voraussetzungen 
Anspruchsvoll Das Spiel ist durch eine Besonderheit viel anspruchsvoller 

und eigentlich nicht für einen Anfänger geeignet 
Sehr schwierig Kann bei Anfängern kaum vorkommen 


